
OÖ. Damenlandesmeisterschaft im Schnellschach 2024 

Die Schachgöttin Caissa hatte wohl ihre Freude, als 22 Schachspielerinnen am 5. Mai der 

Einladung des SV Hofkirchen gefolgt waren, um an der Damenlandesmeisterschaft 

teilzunehmen. Die Tatsache, dass der Damenanteil in der österreichischen Schachwelt bei rund 

8 % liegt, macht die Teilnahme von so vielen Spielerinnen umso bemerkenswerter. Die gute 

Vorbereitung des Turniertages durch den SV Hofkirchen, die souveräne und besonnene Art, 

mit der Vizepräsident des OÖ. Schachverbandes Didi Hiermann als Schiedsrichter agierte, 

sowie die Unterstützung von Günter Almer, dem Damen-Referenten des Landesverbandes, 

trugen sicherlich zum reibungslosen Ablauf der Landesmeisterschaft bei und dokumentierten 

die Wertschätzung und Unterstützung für die Damen-Schachwelt.  

Großzügige Preisspenden von Leonhard Berndorfer (Billa) schafften von Beginn an eine 

Willkommensatmosphäre. 

 

Nach 7 Runden konnten die Sieger gekürt werden. Hier alle Teilnehmerinnen: 



In der allgemeinen Wertung setzte sich, nicht ganz unerwartet, WMK Christa Hackbarth 

(ATSV Ranshofen, Salzburg) ungeschlagen mit 7 Punkten aus 7 Runden durch. Andrea Gambal 

(Schachclub TU Wien) belegte Rang 2 und Sylvia Leithinger (SK Taufkirchen/Pram) den 

dritten Platz.  

Damen-Referent 

Günter Almer,  

Andrea Gambal, 

WMK Christa 

Hackbarth,  

Sylvia Leithinger 

 

 

 

 

 

 

 

Da jedoch Christa Hackbarth und Andrea Gambal keine Stammspielberechtigung für OÖ 

besitzen, wurde eine eigene Wertung für OÖ vorgenommen: 

OÖ. Damenlandes-

meisterin im 

Schnellschach 2024 

ist Sylvia Leithinger 

(SK Taufkirchen a. d. 

Pram) 

Vizelandesmeisterin 

ist Eva Stegner (SV 

Hofkirchen) und den 3. 

Stockerlplatz belegte 

Bianca Doersieb 

(DSG Union St. 

Martin/Traun) 

In der letzten Runde 

entschieden Eva und 

Sylvia auf Brett 2 in 

einem spannenden 

direkten Duell, wer 

Landesmeisterin wird. 

 



Es wurden auch Kategorie-Preise vergeben.    U 18: 

 

Günter Almer, Sarah Klopf, Rang 2 (JSV Mühlviertel), Bianca Doersieb (DSG Union St. 

Martin/Traun), Rang 1, Annika Pumberger, Rang 3 (SC Ottensheim), ex aequo Jasmin Edlbauer 

(SV Hofkirchen) 

  U 12: 

Günter Almer, 

Sophia Schrödl 

(2.Rang), Luisa 

Frank-Prähofer 

(1. Rang), Ines 

Stumpfl (3. 

Rang), alle SV 

Hofkirchen a. d. 

Trattnach 

 

 

 

 

 

 



Die jüngste Teilnehmerin war Charlotte 

Stoiber-Aigner, sie erhielt als Zeichen der 

Wertschätzung für den Mut, an der LMS 

teilzunehmen, einen Pokal. 

Herzlichen Gratulation allen 

Preisträgern! 

Und eines muss auch noch erwähnt werden: 

Damit eine 

Landesmeisterschaft 

gelingt, muss im 

Hintergrund effizient und 

erfolgreich auf digitaler 

Ebene gearbeitet werden. 

Matthias Watzinger 

(Schriftführer des SV 

Hofkirchen) hat zum 

ersten Mal dafür die 

Verantwortung 

übernommen und seine 

Aufgabe perfekt erledigt.   

 
Alle Verantwortlichen und Teilnehmer an der LMS: 



Zum Abschluss ein paar Impressionen: 
 
 
 

 
 

 
 



Fotos, die dokumentieren, dass die LMS in einer harmonischen und fairen Wettkampf-
Atmosphäre über die Bühne ging: 

 

Details zum Turnier sind auf  chess-results zu finden. 

https://chess-results.com/tnr917651.aspx?lan=0&art=1&rd=7

